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Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und
verbindet ihre Wunden.

Ps 147,3
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Glaubenssache
Stickeraktion
Wenn ich in Mellendorf und Hellendorf unterwegs bin, dann schaue ich – fußball-
affin – mir die Stromkästen, Ampeln und Straßenlaternen gern genauer an. Viele 
von ihnen sind bemalt, beschmiert oder bestickert. Für die einen Ausdruck ihrer 
Verbundenheit zu ihrem Verein, für die anderen eine Beschmutzung des öffent-
lichen Raumes. Seit einiger Zeit mischen sich zwischen die Sportaufkleber immer 
mehr politische Aufkleber. Dort lese ich dann „Stolz sein ist kein Verbrechen“ oder 
„Schwarz, Rot, Gold ist bunt genug“ oder ich bemerke eine durchgestrichene Re-
genbogenfahne. Einfachheit statt Komplexität. Einheit statt Vielfalt.

Beim Vorbeilaufen, da frage ich mich: Wenn ich nicht nur gegen irgendetwas sein 
will, wofür bin ich dann eigentlich? So kam unter anderem die Idee zu einem Sticker-
gottesdienst. Wofür stehe ich? Unter diesem Motto haben wir am Pfingstsonntag 
Gottesdienst gefeiert. Die Gottesdienst-
gemeinde hat in starken Worten notiert, 
wofür sie stehen: Solidarität, Demokra-
tie, Frieden waren zu lesen. 

Wofür stehe ich? Das ist doch klar, oder? 
Was auf den ersten Blick leicht beant-
wortbar erscheint, entpuppt sich als 
komplexe Frage. Zudem trage ich es 
nicht deutlich sichtbar – wie etwa einen 
Autosticker eines Urlaubsortes – auf der 
Stirn, für jeden erkennbar. Gespräche 
darüber, wofür ich stehe und wofür du 
stehst, die laufen oft versteckt, so als 
würden wir uns dafür schämen. Viel-
leicht ist das ein Grund für das Ergebnis 
der Europawahl. Einfache Antworten 
auf komplexe Fragen verfangen. 

Wofür stehst du? Vielleicht ein guter 
Icebreaker für ein Gespräch – wie wär ś?

Dr. Bastian König

Herzliche Einladung
Wir feiern Gottesdienst und sind am 
22.09.2024 um 11.00 Uhr zu Gast bei 
der Feuerwehr in Mellendorf. Der Got-
tesdienst richtet sich an alle Interessier-
te. Wir werden im Gottesdienst auch die 
Möglichkeit zur Taufe haben. Anschlie-
ßend werden wir noch gemeinsam gril-
len. Feiern Sie einen besonderen Gottes-
dienst an einem neuen Ort mit uns. Die 
musikalische Begleitung übernimmt der 
Feuerwehrmusikzug Wettmar. Über ihr 
Kommen freuen wir uns. 

Herzliche Grüße
Ortsbrandmeister Cord Hanebuth 
Stv. Ortsbrandmeister Jens Tauber

Pastor Dr. Bastian KönigWalk and talk – die kleine Pilgerstunde am Sonntag
Pilgern ist eine jahrhundertealte Übung, mit sich und Gott in Kontakt zu sein. Dabei 
ist der Weg das eigentliche Ziel. Auf ihren Wegen können Pilgernde Freiheit, Verwandlung, innere Einkehr und Kontrast zum All-
tag erfahren. Ich möchte mich mit Ihnen in der Gruppe aufmachen, eine Runde um unser Dorf gehen und uns dabei von Texten 
inspirieren lassen – mal im Schweigen, mal im Austausch. Wir starten am Sonntag, dem 29. September, um 10 Uhr in der 
Kirche St. Georg in Mellendorf mit gutem Schuhwerk und wetterfester Kleidung. Wir gehen bei jedem Wetter - außer bei 
Sturm und Gewitter. Alle, die den Weg nicht mitgehen können, sind eigeladen, die ersten Minuten mit uns zu teilen – mit einem 
Lied, Impuls und Gebet in der Kirche. Dauer des Pilgerweges ist etwa eine Stunde. (SN)
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Glaubenssache
Alle Jahre wieder

Alle Jahre wieder. – Halt, Stopp! Das ist doch die Au-
gust-Ausgabe und nicht die Weihnachtsausgabe der 
Glockentöne. - Da haben Sie Recht. Doch so langsam, 
aber sicher wechselt die Blickrichtung für das Jahr 
2024. Im Juni habe ich noch auf den Sommer und den 
Urlaub am Meer geschaut und mich innerlich daran 
ausgerichtet. Nun stelle ich mich um. Die letzten Som-
mertage möchte ich noch auskosten. Gleichzeitig stelle 
ich mich schon auf die Jahreszeit mit der kürzeren Ta-
geszeit ein. Noch knapp fünf Monate bis Heiligabend. 
Es ist das Jahr, die Natur, das Leben, das abnimmt. Alle 
Jahre wieder.

Was hoffe ich für die zweite Halbzeit? Für die zweite 
Jahreshälfte 2024? Am Wendepunkt ist es Zeit zu überlegen: Was habe ich vor und 
was lasse ich sein? Wie viele Sonnenstunden und Regentage wird es noch geben? 
Was wirst du im Herbst ernten?

Es gibt so viele Orte, wo die Welt am Scheidepunkt steht: Der Kli-
mawandel, der soziale Zusammenhalt in unserer Gesellschaft, eine 
Demokratie auf dem Prüfstand und ein Rechtsruck an vielen Orten. 
Auch in der zweiten Jahreshälfte wird es Wahlen in manchen Bun-
desländern geben. Und auch als Kirchengemeinden in der Region 
stehen wir an einem Scheidepunkt. Wo werden wir zukünftig ge-
meinsam statt allein unterwegs sein? Was werden wir sein lassen? 
Was wird neu und anders sein? Wo finden wir Orte für Austausch und neue Ideen?

Am Wendepunkt hilft nur der Glaube. Ich weiß noch nicht, was auf mich zukommt. 
Aber ich entschließe mich zu gehen. Der Glaube – das ist wie ein Sprung ins Un-
bekannte. Ich vertraue, dass ich gehalten werde. Und dass es am Ende gut wird. 
Ich will Altes hinter mir lassen. Es nicht vergessen, aber meinen Blick hoffnungsvoll 
nach vorne richten. Ich will das Schmerzhafte nicht verdrängen. Aber der Hoffnung 
wieder mehr Raum in mir geben. Am Wendepunkt hilft nur der Glaube. Ich vertraue, 
dass der Weg sich lohnen wird. Der Weg, der Sprung, ins Unbekannte. Am Wende-
punkt des Lebens ist Gott immer wieder ganz nah. Eben alle Jahre wieder.

Ihre Annabell Demera
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Kirche auf dem Familienfest 
im Spaßbad

Am 25. August findet anlässlich des 
50. Geburtstags der Wedemark ein 
Familienfest im Freibad statt. 
Vereine, Gruppen und wir als 
Kirchengemeinden bieten ein 
buntes und vielfältiges Pro-
gramm. Schaut doch bei un-
seren Ständen vorbei und bas-
telt, chillt und geht gestärkt 
mit einem ganz persönlichen Segen!

Schulkindergarten zieht in die Horträume um
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres zieht der Schulkindergarten Wedemark, der 
sich bisher in der Grundschule in Brelingen befand, in die Horträume der Kinder-
tagesstätte Brelingen um. Dort, im Obergeschoss des Gemeindehauses neben der 
Kirche, erfolgt direkt nach dem Schulunterricht die Hortbetreuung. Dienstags bis 
donnerstags findet dort ein Angebot der Ganztagsschule statt. Da die Horträume 
während der gesamten Woche vormittags bisher ungenutzt waren, hat sich die Ge-
meinde Wedemark entschlossen, den Schulkindergarten in diese Räume zu verle-
gen. Dadurch erhält die Schule einen Klassenraum zurück. (MB)
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Aus dem Kirchenvorstand 
Mellendorf/Hellendorf
Im Juni war die große Geschäftsüberga-
be des bisherigen Kirchenvorstandes an 
den neuen. Im Gottesdienst am 2. Juni 
sind die bisherigen Kirchenvorsteher fei-
erlich  aus dem Amt entlassen und die 
neuen eingeführt worden. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gingen alle zusam-
men in einen Klausurtag, um auf den 
zurückliegenden Weg zu blicken und 
gemeinsam die Weichen für die nächs-
ten sechs Jahre zu stellen. Der bisherige 
Kirchenvorstand übergibt ein nagelneu-
es Gemeindehaus, das nun mit Leben 
gefüllt wird. Besonders freuen können 
wir uns über ein gelungenes  Konzept 
„Alles unter einem Dach“ – dessen Bar-
rierefreiheit großzügig von der Aktion 
Mensch unterstützt wird. Das Schutz-
konzept gegen sexuelle Übergriffe und 
Gewalt ist erstellt und an die Räumlich-
keiten angepasst. In den nächsten Mo-
naten wird uns sicherlich beschäftigen, 
auf welche Art die leerstehende Hälfte 
des Mellendorfer Pfarrhauses genutzt 
werden soll. Mit 1,5 besetzten Pfarr-
stellen arbeiten wir nun mit vereinten 
Kräften. Die ersten Veränderungen sind 
sichtbar. Durch die Vernetzung in der 

Wedemark und die Wahrnehmung un-
serer Ressourcen können wir unser Got-
tesdienstprofil erweitern und erheblich 
ausbauen. 

Für den KV Silke Noormann

KV Telegramm Brelingen
Der KV unterstützt den eingeleiteten 
Prozess Musik-Profilkirche für die Kir-
che St. Martini in Brelingen. Hier geht 
es darum, die Kirchenmusik für die Zu-
kunft zu sichern. Seit dem vergangenen 
Jahr befasst sich eine Arbeitsgruppe 
der Kirchengemeinde mit diesem The-
ma und wird durch ein Gremium in der 
Landeskirche unterstützt. Chorleiterin 
Sabine Kleinau-Michaelis, die in diesem 
Projekt federführend tätig ist, wurde in 
den Musikausschuss des Kirchenkreises 
nachberufen.

Die Nutzungsvereinbarungen für die 
Vermietung von Kirche und Ge-
meindesaal mussten angepasst wer-
den, weil veränderte Kosten für Strom 
und Heizung sowie die bevorstehende 
Umsatzsteuer ab 2025 wirksam wer-
den. Der Gemeindesaal kann über das 
Gemeindebüro für private Veranstaltun-
gen (z.B. Konfirmation, Taufe, Geburts-
tag oder Hochzeit) gemietet werden. 

Der Kirchenvorstand wird regelmäßig 
durch zahlreiche ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unter-
stützt. Um ihnen für diese Arbeit zu 
danken, hatte der KV wieder zu einem 
Mitarbeiterfest eingeladen, das trotz 
kalter Witterung im Pfarrgarten stattfin-
den konnte und gut besucht war.

Nachdem die Sanierung der Tonnende-
cke in der Brelinger Kirche abgeschlos-
sen ist, sind jetzt die Aufträge zum 
Einbau einer Lüftungsanlage für die Or-
gel und zur Renovierung des Orgel-
prospekts vergeben worden. Beginnen 
muss der Lüftungsbauer, danach erfolgt 
die Renovierung des Orgelprospekts 
und schließlich wird der ebenfalls be-
reits vergebene Auftrag zur Reinigung 
der Orgel ausgeführt. 

Neue Gottesdienstformen
Neben den bekannten 10-Uhr-Gottes-
diensten, die von Liturgie und Predigt 
geprägt sind, kennen Sie Gottesdiens-
te, die zu besonderen Tagen auch be-
sonders gefeiert werden: den Garten-
gottesdienst am Pfingstmontag, die  
Weihnachtsgottesdienste und die Os-
ternacht, den Open-air-Himmelfahrts-
gottesdienst  und Tauffeste. Zukünftig 
werden wir in Mellendorf für unsere 
Wedemärker darüber hinaus verschie-
dene Gottesdienste anbieten, die zu 
anderen Zeiten und an anderen Orten 
stattfinden. Daher bitten wir Sie, auf-
merksam den Gottesdienstplan zu lesen 
und neugierig zu sein auf das, was da 
kommt. An einigen Sonntagen werden 
die Glocken um 17.00 Uhr zu Got-
tesdiensten rufen, die von Pastor Dr. 
König und von den Konfirmand*innen 
gestaltet sind. Damit sollen Eltern und 
Großeltern, vor allem aber auch Jugend-
liche angesprochen werden. Ebenfalls 
um 17.00 Uhr ist unsere Reihe „Welt-
raumgottesdienste“. Lassen sie sich 
in der dämmrigen Kirche von Licht und 
Klängen verzaubern und aus dem Alltag 
entführen! 

Mit der Reihe „Walk and talk“ bie-
tet Pastorin Noormann viermal im Jahr 
eine kleine Pilgerstunde am Sonntag 
an: 60 Minuten im wechselnden Schritt 
Schweigen und Hören, Reden und Sin-
gen.

Gottesdienste an besonderen Orten bie-
tet Pastor König an: Einen Kneipengot-
tesdienst  im Eichenkrug an der L190 

Eine Arbeitsgruppe der Kirchengemein-
de, die sich mehrere Monate mit der 
Erarbeitung eines Schutzkonzepts zur 
Prävention sexualisierter Gewalt 
befasste, hat ihre Arbeit jetzt abge-
schlossen. Außerdem hat diese Gruppe 
einen Verhaltenscodex für alle, die sich 
in den Räumen und auf dem Gelände 
der Kirchengemeinde aufhalten, verab-
schiedet. Diese Thesen sind an verschie-
denen Stellen im Bereich Kirche und Ge-
meindehaus öffentlich ausgehängt.

Für den KV Marion Bernstorf



Kneipengottesdienst im Eichenkrug in Mellendorf am 6.11.2024 um 18.30 Uhr
Herzliche Einladung zum ersten Mellendorfer Kneipengottesdienst. Wir sind zu Gast im Restaurant Zum Eichenkrug in der 
Kaltenweider Str. 38. In besonderem Ambiente feiern wir einen kurzen Gottesdienst. Um das leibliche Wohl kümmern Sie sich 
einfach vor Ort. Es wird eine Kleinigkeit zu essen angeboten. 

Bitte melden Sie sich hierzu im Gemeindebüro an, einfach per E-Mail: KG.Mellendorf@evlka.de oder telefonisch: 05130/2573.
Wir freuen uns auf Sie!                                                                                                                      Ihr Dr. Bastian König

Himmelfahrt am Flughafen
Unbeaufsichtigte Gepäckstücke sorgen am 
Flughafen immer für Aufregung. So geht es 
auch den Jüngerinnen und Jüngern, die am 
Flughafen den Koffer von Jesus finden. Kurz 
vor seiner Himmelfahrt hatte der sich von 
seinen Freunden verabschiedet. Dann ist er 
weg. Kurze Zeit später finden zwei Jünger 
seinen Koffer. Sie öffnen ihn. Der Koffer ist 
leer. Die beiden Jünger sind ratlos. 

Was wollte Jesus die ganze Zeit mit einem 
leeren Koffer? Erst ein Engel bringt Licht ins Dunkel. Er 
erzählt ihnen, dass Jesus seinen Koffer bei sich hatte, 
um alle daran zu erinnern, immer unterwegs zu sein 
und sich nirgends endgültig einzurichten. Die Jünger 
verstehen das nicht. Immerhin tröstet es sie, als der En-
gel verspricht, dass Jesus auch in Zukunft im Geiste bei 
ihnen ist und ihre Gemeinschaft stärkt. 

Vor einigen Wochen haben Jugendliche und Erwachse-
ne aus dem Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen die 
Himmelfahrtgeschichte am Flughafen szenisch umge-
setzt und gefilmt. Mit dabei war auch Michael von der 
Brelie vom Kirchenvorstand in Mellendorf.  Er arbeitet 
am Flughafen im 
Aviation Ground 
Service und hat-
te Lust, bei die-
sem Projekt der 
Flughafenseel-
sorge dabei zu 
sein. Das Team 
um Pastor Peer-
Detlev Schlade-
busch von „SCHRAMME der Talk“ setzte alles technisch um. Schauen 
Sie doch mal rein in den Film: Bitte nutzen Sie den QR-Code oder den 
folgenden Link: https://youtu.be/Z8ObXH6dzqM (KMH)
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und im Feuerwehrhaus – dort sogar mit 
Taufmöglichkeit. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Gott 
und Gemeinschaft in vielfältigen For-
men zu erfahren. 
Dr. Bastian König, Jochen Pietsch und 

Silke Noormann

Mehrere Arbeitsplätze in der
Kita St. Martini zu vergeben
In der Kindertagesstätte St. Martini in 
Brelingen, die auch Kooperationspart-
nerin für die Ganztagsschule an der 
Grundschule in Brelingen ist, sind zwei 
Arbeitsplätze zu vergeben, für die die 
Ausbildung zum/zur Erzieher-in, sozi-
alpädagogischen Assistent-in oder pä-
dagogischen Fach- oder Assistenzkraft 
(m/w/d) erforderlich sind.
Für den Einsatz ausschließlich in der 
Kindertagesstätte Brelingen wird ein/e 
Mitarbeiter/in mit 31 bis 39 Wochen-
stunden gesucht. Für den Einsatz als 
Vertretungskraft in der Kindertagesstät-
te, dem Hort und der Ganztagsschule 
ist eine Stelle mit 20 Wochenstunden zu 
vergeben. Die Anstellungen können zu 
sofort und unbefristet erfolgen. Weitere 
Informationen gibt es im Internet unter 
www.kirche-brelingen.de/kindertagess-
taette auf der Seite Kita-Kontakt.
Interessierte können sich direkt mit der 
pädagogischen Leitung, Lars Arneke, 
beim Kirchenkreis Burgwedel-Langen-
hagen unter Telefon (05139) 997545 
oder mit der Kita in Brelingen unter Te-
lefon (05130) 3525 (Peter Stövesand) in 
Verbindung setzen. (MB)
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Brelinger Mittagstisch August - Oktober

28.08.
Kalte Holundersuppe mit Grießklößchen, Gemüse-Frikadellen-Pfanne, 
Bratkartoffeln, Quarkmousse mit Heidelbeeren (Kochteam II)

25.09.
Erbsensuppe mit Minze und Chorizo, Jäger-Kassler vom Blech, Erbsenreis, 
Mokka-Biskuit-Becher (Kochteam I)

23.10.
Cremige Käsesuppe mit Croutons, Fischpfanne auf Gemüsebett, Wildreis, 
Pfirsich-Sahne-Traum (Kochteam II)

Ein Tag ganz im Zeichen der Feuerwehr: 
Zum Gemeindefeuerwehrtag am Sonn-
tag, 18. August, ab 10 Uhr in Brelingen 
rund um Kirche und Grundschule sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Auftakt ist ein Floriansgottesdienst um 
10 Uhr in der St.-Martini-Kirche mit Pas-
torin Annabell Demera, der ganz im Zei-
chen der Feuerwehr stehen soll. Nach 
der Begrüßung um 11 Uhr beginnen die 
Vorführungen und das ganz besondere 
Highlight, der Wettkampf von FireFit für 
Atemschutzgeräteträger. Geehrt wer-
den die drei jeweils schnellsten Män-
ner und Frauen. Anvisiert sind 40 Teil-
nehmer. Der Wettbewerb am Turm auf 
der gesperrten Schulstraße beginnt um 
11.30 Uhr, die Sieger werden um 16.30 
Uhr gekürt.

Nach der Begrüßung auf der Pfarrwie-
se an der Martin-Müller-Straße um 11 
Uhr kann das gesamte Gelände inklu-
sive Schulhof und Turnhalle, wo die Ju-
gendfeuerwehr für Kaffee und Kuchen 
sorgt, erkundet werden. Jede der 15 
Ortsfeuerwehren hat ein oder mehre-
re Fahrzeuge aufgestellt und steht für 
Rückfragen zur Verfügung. Grillstatio-
nen und Getränke gibt es auf der Pfarr-
wiese und auf dem Schulhof, wo his-
torische Fahrzeuge vorgestellt werden. 
Der Gerätewagen(Küche) der Regions-
bereitschaft V ergänzt das kulinarische 
Angebot. Ganz wichtig: Da es sich um 
einen ganz besonderen Gemeindefeu-
erwehrtag handelt, mit dem sowohl das 
50-jährige Jubiläum der Gemeinde We-
demark nach der Gebietsreform als auch 

der 50. Geburtstag 
der Gemeindefeuer-
wehr Wedemark ge-
feiert werden, kön-
nen sich die Besucher 
unter anderem auf 
viele leckere Jubilä-
umsprodukte freuen: 
Jubiläumsbier aus der 
Fuhrberger Brauerei, 
Jubiläumsbratwurst 
von der Fleischerei 
Klemm und Jubilä-
um-Gin-Eis von Kuhl-

manns Hof sind auf jeden Fall dabei.

Das VGH-Brandschutzmobil hat ein-
drucksvolle Vorführungen angekündigt. 
Zudem wird die Feuerwehr Wedemark 
Übungen zum Thema Technische Hilfe-
leistung, Schornsteinbrand und Brand-
bekämpfung zeigen. Das VGH- Brand-
schutzmobil steht vor der Turnhalle und 
die Übungen finden auf der Pfarrwiese 
statt.

Wer sich mit Timmy, dem Feuerwehr-
hund, fotografieren lassen möchte, 
kann dies auf dem Schulhof tun. Die 
Gemeindejugendfeuerwehr hat auf 
dem Schulhof viele weitere Aktionen für 
die Kleinen parat und auch der Förder-
verein ist mit seiner tollen Hüpfburg, in 
Form eines Feuerwehrautos, dabei. Dort 
können auch Auto sowie Motorrad der 
Polizei bestaunt und im Parcours der 
Verkehrswacht das individuelle Können 
unter Beweis gestellt werden.

Der Elzer Feuerwehrmusikzug gibt 
um 12.30 Uhr ein Platzkonzert auf der 
Pfarrwiese. (AD)

50 Jahre Gemeindefeuerwehr Wedemark

Neue Öffnungszeit im 
Gemeindebüro Brelingen

Für das Brelinger Kirchen-Gemein-
debüro, Hauptstraße 33, gelten ab 
sofort neue Öffnungszeiten. Pfarrse-
kretärin Imke Zedler ist jetzt jeweils 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr und 
von 17 bis 18 Uhr erreichbar. Damit 
konzentrieren sich die Öffnungszei-
ten auf einen Wochentag, allerdings 
mit Sprechzeiten am Vormittag und 
am späten Nachmittag. Das Büro ist 
zu diesen Zeiten auch telefonisch un-
ter (05130) 2270 erreichbar. Ansons-
ten läuft ein Anrufbeantworter. (FB)
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Pastorin Noormann: „1984 
trafen sich zum ersten 
Mal Frauen und, wie i    
  ich gehört habe, auch  

  ein paar Männer im  

 evangelischen Gemein-
dehaus zu verschiede-

nen Themen. Liebe Frau 
Brock, was war damals Ihre 

Motivation und was hat sich seit-
dem verändert?“

Ulrike Brock: „40 Jahre sind vergangen. 
Damals waren wir noch jung, zwischen 
35 und 40 Jahre alt, hatten meistens 
kleine Kinder und waren eingebunden in 
Beruf und Familie. In unserer Kirchenge-
meinde gab es nur den Frauenkreis für 
Ältere. Das wollten wir ändern und der 
Treffpunkt Gemeindehaus, eine Gruppe 
für Jüngere, ist entstanden. In den 40 
Jahren hat sich so manches geändert: 
Die Männer blieben weg, der Saal wur-
de ans Gemeindehaus angebaut, dann 
der Brand, die Pastor*innen wechselten. 
Zuerst haben wir die Gruppe zu dritt ge-
leitet. Und wir sind älter geworden.“

Pn. Noormann: „Was sind die Inhalte Ih-
rer Treffen?“

U. Brock: „Unser Programm ist vielfältig. 
Neben kirchlichen Themen beschäftigen 
wir uns auch mit Fragen aus der Gesell-
schaft. Wir sind aufgeschlossen, wollen 
mitdenken, mitgestalten und offen sein 
für die Meinung anderer.“

Noormann: „Gibt es etwas, das Ihnen 
besonders in Erinnerung ist oder Sie und 
die Gruppe besonders geprägt hat?“

U. Brock: „1984, als sich die ersten Frau-
en und Männer trafen, haben wir uns 
den Film „Söhne der Erde“ angeschaut 

40 Jahre „Treffpunkt Gemeindehaus“ - 
Interview mit Ulrike Brock

und anschließend darüber diskutiert. 
Es war die Erzählung des Häuptlings 
Seattle aus dem Jahr 1855. Der spricht: 
„Jeder Teil dieser Erde ist meinem Volk 
heilig …“ Dieses Thema ist nach wie 
vor aktuell: die Wahrung der Natur, der 
Schöpfung, der pflegliche Umgang mit 
den Ressourcen, das friedliche Miteinan-
der unter den Rassen und Religionen.“

Noormann: „Sie leiten die Gruppe nun 
seit 40 Jahren. Was haben Sie aktuell 
geplant?“

U. Brock: „Zur Zeit sind wir noch 12 
Teilnehmerinnen, die sich regelmäßig 
im Brunnenzimmer des Gemeindehau-
ses treffen. In diesem Jahr haben wir 
uns mit der Jahreslosung 2024 und sehr 
intensiv mit dem Weltgebetstag be-
schäftigt. Wir lachen immer sehr beim 
Schrottwichteln und stellen uns gegen-
seitig unsere Lieblingsbücher vor. Ein 
Thema ist in diesem Jahr das Pilgern: Der 
Weg ist das Ziel. Besonders interessant 
ist unser Treffen sicher, wenn wir uns  
die „Glockentöne“ ansehen. Wir haben 
es genannt: Gemeindebrief im Wandel 
der Zeit - alte Dokumente erzählen uns 
Geschichten.“

Noormann: „Liebe Frau Brock, herzli-
chen Dank für das Interview und für die 
vielen Jahre, in denen Sie die Gruppe 
mit Engagement leiteten“!

Kunstausstellung in St. Georg
ART WEEK der Schule unter den Ei-
chen stellt in Kirche und Gemeinde-
haus aus 
Mit einem Schulgottesdienst am 27. Au-
gust beginnt die Kunstausstellung der 
Schule unter den Eichen in den Räumen 
der Kirchengemeinde. Die Schülerinnen 
und Schüler haben im Mai zusammen 
mit den Lehrenden wunderbare Kunst-
werke geschaffen. In der Projektwoche 
ART WEEK ließen sich die Kinder und Ju-
gendlichen unter anderem von der Na-
tur zu Kunstwerken inspirieren, gingen 
auf Hundertwassers Spuren,  entdeck-
ten bei Graffiti die Kunst aus der Dose 
und es gab viel Action beim paintball.

Die Bilder und Skulpturen können in der 
Zeit vom 27. August bis zum Weltkin-
dertag am 20. September in der Kirche 
und im Gemeindehaus bestaunt wer-
den. (SN)
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Wald- und Umwelttage 
im Ev.-luth. Kindergarten

Vom 27. Mai bis zum 7. Juni 2024 hat-
ten Kinder und Erzieherinnen des ev.-
luth. Kindergartens dieses Jahr viel Spaß 
bei den Wald- und Umwelttagen im 
Kindergarten. Es gab viele Aktionen für 
alle Kinder rund um die Themen Wald, 
Tiere, Müll u.a., die für und mit den Kin-
dern entwickelt wurden. Es entstanden 
z. B. Bienentränken aus Naturmateri-
alien und recycelten Flaschendeckeln. 
Ein Highlight war der vom Förderverein 
Mellendorfer Regenbogen e.V. un-
terstützte Ausflug in den Familienpark 
Sottrum mit allen Kindern und Erziehe-
rinnen. Am 7. Juni endeten die Wald- 
und Umwelttage mit einer Präsentation 
der Erlebnisse für die Eltern und einem 
gemeinsamen Gottesdienst im Kinder-
garten, vorbereitet und gestaltet von 
den diesjährigen „Schulis“ und begleitet 
von Pastor B. König. 

Es gab viel zu lernen, erleben und er-
zählen…

Neue Steckenpferde stehen im 
Stall der Brelinger Kita

Sie sind ein beliebtes Spielgerät bei den 
Kindern in der Kindertagesstätte St. 
Martini in Brelingen. Aus Holz gefertig-
te Steckenpferde bringen die Kinder in 
Bewegung. Der Förderverein der Kita 
hat dafür gesorgt, dass gleich ein „gan-
zer Stall“ mit den Steckenpferden gefüllt 
werden konnte. Insgesamt hat der För-
derverein neun dieser Spielgeräte ange-
schafft. 

Die Steckenpferde regen die Fantasie 
der Kinder im Spiel an, sorgen für Be-
wegung und fördern das Spiel in täglich 
wechselnden Teams. Einige der Stecken-
pferde können auch Wiehern oder ge-
ben Galoppgeräusch von sich. Die Laute 
werden hörbar, wenn die Steckenpferde 
am Ohr gedrückt werden. Die Kita-Lei-
tung hat dem Förderverein gedankt, der 
immer wieder aus Mitgliedsbeiträgen 
und Spenden die Tagesstätte unter-
stützt. (MB)

Die Kinder bedienen sich 
am neuen Wasserspender 
Die Kindertagesstätte St. Martini in 
Brelingen verfügt jetzt über einen Was-
serspender, an dem sich die Kinder be-
dienen können. Das Gerät ist in der Kita 
an zentraler Stelle aufgestellt worden. 
Jedes Kind hat eine eigene Wasserfla-
sche erhalten, die es täglich in die Kita 
mitbringt, um sie nach Bedarf am Was-
serspender selbst zu füllen. Falls die Fla-
sche einmal zu Hause vergessen worden 
ist, stehen in den Gruppen mehrere gro-
ße Wasserflaschen zur Verfügung, aus 
denen das erfrischende Nass dann in 
Gläser umgefüllt und getrunken werden 
kann. Auch für die Mitarbeiter/innen ist 
gesorgt. Ihnen stehen Glasflaschen im 
Personalraum zur Verfügung.

Dem Kita-Team ist es wichtig, mit der 
Anschaffung des Wasserspenders ein 
deutliches Signal der Nachhaltigkeit für 
die Umwelt zu setzen. Es handelt sich 
um ein Leasinggerät, für das eine Ge-
bühr bezahlt wird. Darin enthalten sind 
regelmäßige Reinigungen und Erneue-
rungen des Filters. (MB)

Die Kinder bedienen sich am Wasser-
spender selbstständig

Die Steckenpferde haben einen kleinen 
„Stall“ in der Kita St. Martini.
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Offener Eltern-Baby-Treff & Offener Eltern-Kleinkind-Treff
Nachdem sich der „Offene Babytreff“ am Mittwochnachmittag immer größerer 
Beliebtheit erfreut, haben wir uns entschlossen, unser Angebot zu erweitern: 
Zukünftig wird es mittwochs von 15.30 – 17.00 Uhr den „Eltern-Kleinkind-Treff“ 
für Kinder von 2 – 4 Jahren geben. Hier geht es etwas lebhafter zu. Die Kinder sind 
bereits dem Krabbelalter entwachsen – im Sonnenzimmer des Gemeinde-
hauses wird dann schon mal getobt, gebaut, gemalt und viel imaginäres „Eis 
verkauft“ …., es wird auch mal gemeinsam ein neues Spielgerät aufgebaut!
Der „Eltern-Baby-Treff“ für Kinder im Alter von 0 – 2 Jahren findet 
ab jetzt immer donnerstags von 15.30 – 17.00 Uhr statt. Im kleinen 
Rahmen spielend die Welt erkunden und erste Kontakte knüpfen, während 
Mama / Papa sich mit anderen Eltern austauschen kann.Beide Gruppen sind 
kostenfrei. Wenn Sie zwei Kinder im Alter bis 4 Jahren haben, überlegen wir 
gemeinsam, welche Gruppe geeigneter für die Familie ist.
Wenn Sie Lust haben, diese Gruppen kennenzulernen oder Fragen dazu 
haben, melden Sie sich bei Stefka Schulze unter Mobil: 0172-3936037. (AC)

„wünschenswert“ macht Familien stark!
Das Projekt „wünschenswert“ ist ein Teil des Hausbesuchsprogramms der Region 
Hannover, es begleitet Familien mit Kindern im Alltag in den ersten drei Lebensjah-
ren - jetzt auch bei uns in der Wedemark! 
Anne Kiehne, die wünschenswert-Projektkoordinatorin, besuchte kürzlich den El-
tern-Baby-Treff und stellte den Müttern dieses wunderbare Projekt vor: Familien mit 
Kindern in den ersten drei Lebensjahren, die sich etwas Entlastung im Familienalltag 
wünschen, können sich bei ihr melden (Kontakt siehe unten). 
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer besuchen die Familien einmal in der Woche 
für zwei bis drei Stunden: sie gehen mit dem Baby spazieren, spielen mit den älteren 
Geschwistern oder haben einfach ein offenes Ohr für die Eltern. Die Freiwilligen er-
möglichen den Eltern eine kleine Pause im Alltagsstress. Das Angebot ist kostenfrei 
und unverbindlich.
Dieses Projekt lebt von Ehrenamtlichen – wer Zeit an Familien verschenken und sich 
ehrenamtlich bei „wünschenswert“ engagieren möchte, erhält ebenfalls bei Anne 
Kiehne Informationen.
Das Team der Katholischen Familienbildungsstätte Hannover bringt die Ehrenamtli-
chen mit der Familie zusammen, die zu ihren Einsatzmöglichkeiten und Wünschen 
passt. Die Freiwilligen hingegen profitieren von regelmäßigen kostenlosen Fortbil-
dungen und vom Austausch untereinander. Für Versicherungsschutz und Fahrtkos-
tenerstattung ist ebenfalls gesorgt. 
Interessierte Familien und auch interessierte Ehrenamtliche können zu Anne Kiehne 
Kontakt aufnehmen unter (0511) 164 05-68 oder per Mail: wuenschenswert@kath-
fabi-hannover.de . 
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auch auf der Homepage der kath. Fa-
milienbildungsstätte Hannover: www.kath-fabi-hannover.de/projekte/wuenschens-
wert (AC)

Nach den Sommerferien: 

Neue Kursblöcke
o Nach den Sommerferien beginnen 
die Eltern-Kind-Gruppen mit Chris-
tina Börstling wieder in Elze (Dienstag 
und Donnerstag) und Mellendorf (Mitt-
woch) jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr für 
Eltern mit ihren Kindern im Alter von 8 
Monaten – 4 Jahren. 
o Am Dienstag, d. 6. August beginnt ein 
DELFI-Kurs mit Nadine Biester von 9.15 
– 10.45 Uhr.
o Ab Dienstag, d. 13. August, von 11.15 
– 12.15 Uhr bietet Nadine Biester einen 
Kurs „Indische Babymassage“ (6 Ter-
mine) für Babys von 1 – 6 Monaten an. 
Einen weiteren Kurs für Babys in diesem 
Alter wird es ab dem 22. Oktober (5 Ter-
mine) geben.
o Am Montag, d. 5. August (15.45 – 
16.30 Uhr) beginnt Silviya Terziyska mit 
einem Yoga-Kurs für Kinder im Alter 
von 4 – 7 Jahren. 
Weitere Informationen zu den Angebo-
ten bekommen Sie bei den jeweiligen 
Gruppenleiterinnen (unter Kontakte des 
Ev. Familienzentrums, Seite 17) oder bei 
Anke Cohrs im Familienzentrum.
Die Mellendorfer Kurse finden im Son-
nenzimmer des ev. Gemeindehauses, 
Kirchweg 3, statt. Die Elzer Eltern-Kind-
Spielgruppen treffen sich im ev. Ge-
meindehaus, Wasserwerkstr. 42. (AC)
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BRELINGEN IST

17.08. 20.00 Uhr Kirche

NOKAT - perpetuum:mobil
NOKAT - das sind Nora Matthies, Violon-
cello, und Katharina Pfänder, Violine. In 
perpetuum:mobil verbinden die Musike-
rinnen Alte Musik mit zeitgenössischer 
Klassik, Minimal Music, Improvisation, 
Raumklang und Stille. Melodiefrag-
mente unterschiedlicher Stile, Epochen 
und Charaktere werden übereinander 
gelegt, fügen sich zu neuen Linien und 
finden einen eigenen Ausdruck. Puls- 
und Patternstrukturen münden in mu-
sikalische Kreisläufe. Erweitert durch 
eine Loopmaschine transformiert sich 
das Duo zum orchestralen Klangkör-
per. Zu hören sind Kompositionen und 
Werkausschnitte von Vasks, Riley, Xena-
kis, Corelli und Pärt. Die Musikerinnen 
interagieren mit einer Installation aus 
Metronomen, experimentieren mit Puls, 
Tempo und Rhythmus und etablieren so 
Zeit als ein zentrales Motiv. 

01.09. Brelingen, Mellendorf, Bissendorf 

Orgelreise
Können Orgeln reisen? Unsere großen 
Kirchenorgeln natürlich nicht. Sie sind 
genau für den Raum gebaut, in dem sie 
erklingen. Somit werden wir reisen, uns 
auf den Weg machen zu den Orgeln. 
Die Bissendorfer Orgel wird 50 Jahre alt, 
ein Grund zum Feiern und Reisen! Am 
Nachmittag werden 3 kurze Konzerte 
an 3 Orgeln in 3 Kirchen der Wedemark 

stattfinden. Martin Dietterle, Jochen 
Pietsch und Jörg Eikemeier laden herz-
lich dazu ein. Es wird Kaffee und Kuchen 
geben und zum Abschluss Brot und Se-
gen. Unter www.kirche-wedemark.de 
finden Sie ab August Details und Reise-
route. 

20./21.09. jeweils 17.00 Uhr Kirche

25 Jahre Junge Chöre St. Martini 
„La piccola banda – Festivale di 
fantasia“

25 Jahre Junge Chöre an St. Martini sind 
der Anlass, ein großes Musiktheater-
stück auf die Bühne zu bringen. Über 
100 Kinder und Jugendliche werden 
beteiligt sein. In La Piccola Banda geht 
es um die Flucht der jungen Felicia aus 
einer als zu eng empfundenen, rational 
bestimmten Realität in die Fantasiewelt 
ihrer Tagträume. Hier werden Dinge und 
Ideen lebendig, heimliche Wünsche ge-
hen in Erfüllung. Felicias Zufluchtsort 
und Schauplatz für die Tagträume ist 
ein alter Palazzo. Eine kleine paradiesi-
sche Welt der italienischen Renaissance 
entsteht mit fantasievollen Bildern und 
Figuren. Der Palazzo ist aber nicht nur 
Traumstätte, sondern ganz real auch 
Unterschlupf der Piccola Banda, einer 
Gruppe von Straßenkindern. Das Zu-
sammentreffen der realen Bandenwelt 
mit der Fantasiewelt von Felicia ergibt 
Kontraste, die auf allen Ebenen leben-
dig, sichtbar und hörbar werden: in der 
Musik, in Tänzen, in den Kostümen, in 
der Art der Sprache. Das „Festivale di 
fantasia“ von Wolfgang König / Veroni-
ka te Reh vereint ganz unterschiedliche 
musikalische Stilrichtungen: italienische 
Renaissance, Romantik und Rockmusik. 

Die Jungen Chöre: Spatzen-, Kinder-, 
Mittel- und Jugendchor, werden in dem 
fröhlichen, musikalisch wie szenisch an-

spruchsvollen Stück von einer „Capella 
Festivale“ begleitet. 

Die Leitung haben Maren Eikemeier und 
Sabine Kleinau-Michaelis. 

(20.09. 10 Uhr Aufführung für Schul-
klassen nur mit Anmeldung)

26.10. 17.00 Uhr Kirche

Konzert des MGV Brelingen

27.10. 11.30 Uhr Kirche

Sing-Mit-Gottesdienst
Im nun zweiten Sing-Mit-Gottesdienst 
stellen wir wieder das Singen, das fro-
he „Schallern“ in den Mittelpunkt. Mit 
Selbstbewusstsein und aus vollem Her-
zen soll gesungen werden. Dabei unter-
stützt der Chor St. Martini. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es die Mög-
lichkeit, bei Suppe, Brot und Getränk ins 
Gespräch zu kommen.

Save the date: 
03.11. 17.00 Uhr Kirche

„MessiaSASAmbura“
Dieses interkulturelle Projekt verwebt 
Teile aus Händels Messias mit Elementen 
tansanischer Musikkultur sowie avant-
gardistischer Musik. Chor und Jugend-
chor St. Martini werden begleitet vom 
international besetzten, professionellen 
Asambura-Ensemble. Details sind ab 
September unter 
www.kirche-brelingen.de nachzusehen.

Kirchenjahreslieder 
Trinitatiszeit (26.5.-27.10.) Die güldne 
Sonne (EG 444)
Erntedankfest (6.10.) und Reformati-
onstag (31.10.) Such, wer da will (EG 
346, 1,5,6)
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Orgelreise am Sonntag, 1. September 2024
Kennen Sie unsere Orgeln? 
Sie sind genau für den Raum gebaut, in dem sie erklingen. Sie haben viele Klangfar-
ben, können leise und laut gespielt werden. Und sie sind groß und etwas schwer. 
Verreisen können die Orgeln also nicht. Schade, denn die Bissendorfer Orgel wird 50 
Jahre alt. Das ist doch ein Grund zum Feiern!
Somit werden wir reisen, uns auf den Weg machen zu den Orgeln. Am Nachmittag 
werden drei kurze Konzerten an drei Orgeln in drei Kirchen der Wedemark statt-
finden. Wir, Martin Dietterle, Jochen Pietsch und Jörg Eikemeier, laden Sie dazu 
herzlich ein. 
Los geht es in Brelingen, weiter über Mellendorf nach Bissendorf. Es wird auch Kaf-
fee und Kuchen geben und zum Abschluss Brot und Segen.
Haben Sie Lust, sich mit uns auf den Weg zu machen? Sie können gern auch nur 
an Teilen der Reise teilnehmen. Die Zeiten werden es erlauben, mit dem Fahrrad zu 
fahren. Details und Reiseroute finden sie spätestens im August unter www.kirche-
wedemark.de
 
Hier der derzeitig vorgesehene Zeitplan:
13:03 Ankunft der S-Bahn aus Richtung Hannover in Mellendorf
13:45 Brelingen, St. Martini - Jörg Eikemeier 
14:30 Kaffee und Kuchen im oder am Gemeindehaus
16:30 Mellendorf St. Georg - Jochen Pietsch
17:30 Bissendorf St. Michaelis - Martin Dietterle
18:15 Brot und Käse, Getränke
 
18:57 Abfahrt der S-Bahn in Richtung Hannover
19:00 Abfahrt der S-Bahn in Richtung Bennemühlen

Tassengottesdienst am 08.09.2024 
mit anschließendem Kirchenkaffee
Haben Sie auch eine Lieblingstasse? 
Vielleicht einen Becher, den Ihre Enkel 
Ihnen geschenkt haben? Oder eine hüb-
sche filigrane Tasse mit Blümchen, die 
Sie immer an den Garten Ihrer Kindheit 
erinnert? Der Becher mit dem Smiley 
drauf, der gute Laune macht? 

Bringen Sie Ihre Lieblingstasse oder 
Ihren Lieblingsbecher mit zum Gottes-
dienst am 8. September um 10.00 
Uhr! In all den Geschichten, in all den 
Begegnungen und Gefühlen, die uns 
diese Tassen bedeuten, steckt Gott drin. 
Darum feiern wir einen Gottesdienst 
rund um diese Tassen. Und anschlie-
ßend wollen wir die Worte aus Psalm 
23 wörtlich nehmen und unsere Tassen 
füllen lassen: „…und schenket mir voll 
ein.“ Wir laden herzlich ein zum ersten 
Kirchenkaffee im neuen Gemeindehaus. 
(SN)

Fotoimpressionen

Frauenpower beim Sommerfest des Kin-
dergartens: Die Frauen aus dem Famili-
enzentrum versorgen große und  kleine 
Festbesucher mit Waffeln

Beim Gartengottesdienst am Pfingst-
montag ging es im Kinderpflegeheim 
bunt zu - mit Luftballons und Seifenbla-
sen

Mit einem kleinen Fest für unsere eh-
renamtlich engagierten Mitarbeitenden 
bedankten wir uns am 09.06.2024.
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04.08. 10. Sonntag nach 
Trinitatis 10:00 Sommerkirche in Elze, P. Schwarz                            

04.08. 10. Sonntag nach 
Trinitatis 11:11 Sommerkirche in Bissendorf, Christina Ernst & P. Buck

09.08. Freitag
17:00

ök. Einschulungsgottesdienst Kapelle 
Hellendorf, P. Dr. König & Team

10.08. Samstag
09:00 Einschulungsgottesdienst, Pn. Demera 08:45

ök. Einschulungsgottesdienst (klassenweise), 
P. Dr. König & Team

10.08. Samstag
09:30

ök. Einschulungsgottesdienst (klassenweise), 
P. Dr. König & Team

10.08. Samstag
10:15

ök. Einschulungsgottesdienst (klassenweise), 
P. Dr. König & Team

11.08. 11. Sonntag nach 
Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Demera 10:00 

11:15
Gottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

15.08. Donnerstag
10:30

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
Pn. Noormann

18.08. 12. Sonntag 
nach Trinitatis 10:00 Festgottesdienst im Rahmen des Gemeindefeuerwehrtages in Brelingen, Pn. Demera

24.08. Samstag 10:30 Taufgottesdienst, Pn. Demera

25.08. 13. Sonntag 
nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst in Brelingen, Lekt. Pape 10:00 Gottesdienst, Pn. Noormann

25.08. 13. Sonntag 
nach Trinitatis 11:15 Gottesdienst in Oegenbostel, Lekt. Pape

27.08. Dienstag 09:00
10:00

Schule unter den Eichen, Pn. Noormann
Schule unter den Eichen, Pn. Noormann

01.09. 14. Sonntag 
nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst, Präd. Klabunde 10:00

Jubelkonfirmationen mit Posaunenchor, 
P. Dr. König

08.09. 15. Sonntag 
nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst, Lekt. Pape 10:00

Tassengottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee, Pn. Noormann

14.09. Samstag 16:00 Kinderkirche, P. Dr. König 

15.09. 16. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00

Familiengottesdienst mit Taufen im 
Ereignis-Park, Pn. Demera & Kita-Team 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, P. Dr. König 

13
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15.09. 16. Sonntag 
nach Trinitatis 11:15 Taufgottesdienst, P. Dr. König

19.09. Donnerstag
10:30

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
katholische Gemeinde

20.09. Freitag Skate to church Skate to church

22.09. 17. Sonntag 
nach Trinitatis 16:00

Famliengottesdienst in Negenborn mit 
anschließendem Picknick auf der Wiese, 
Pn. Demera & Team

11:00 Feuerwehrgottesdienst mit Taufe, P. Dr. König

29.09. 18. Sonntag 
nach Trinitatis 10:00

Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und 
Abendmahl, Pn. Demera 10:00

Walk and Talk - kleine Pilgerstunde am 
Sonntag - Start an der Kirche, Pn. Noormann

06.10. Erntedankfest
10:00

Gottesdienst Erntedank, Liturgie: 
Petra Klabunde, Predigt: Jens Lindenburger 10:00 Gottesdienst mit Posaunenchor, P. Dr. König

13.10. 20. Sonntag 
nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst, Präd. Silke Helms 10:00

11:15
Weltraumgottesdienst, P. Dr. König
Taufgottesdienst, P. Dr. König

17.10. Donnerstag
10:30

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
katholische Gemeinde

20.10. 21. Sonntag 
nach Trinitatis 18:00 Musikalische Andacht in Oegenbostel, 

Lekt. Pape
10:00

liturgischer Predigtgottesdienst, 
Präd. Klabunde

27.10. 22. Sonntag 
nach Trinitatis 11:30

Sing-Mit-Gottesdienst, mit Suppe im 
Anschluss, Pn. Demera 17:00 Konfi-Gottesdienst, P. Dr. König

31.10. Reformationsfest 18:00 Regionalgottesdienst in Bissendorf, Pn. Demera 

03.11. 23. Sonntag 
nach Trinitatis 17:00 Weltraumgottesdienst, P. Dr. König

Familien-Gottesdienst mit Taufen im 
Ereignis-Baum-Park in Brelingen

Zu einem besonderen Familien-Gottesdienst lädt 
die Kirchengemeinde St. Martini Brelingen am 

Sonntag, 15. September, ein. Er wird im Ereignis-
Baum-Park, neben dem Friedhof am Nordrand des 
Dorfes, ab 11 Uhr gefeiert. In dem Gottesdienst, 
den Pastorin Annabell Demera und das Team der 
Kindertagesstätte St. Martini gestalten, sind auch 

Taufen vorgesehen. (FB)

Familien-Gottesdienst
in Negenborn

Gemeinsam singen, einer Geschichte lauschen und zusammen mit an-
deren Familien unter freiem Himmel picknicken. Herzlich eingeladen 
sind Kinder mit ihren Erwachsenen, egal ob mit Eltern, Großeltern, Tan-
ten oder Onkeln. Los geht es am Sonntag, den 22. September, um 16 
Uhr in der Kapelle in Negenborn. Nach dem kleinen Gottesdienst wollen 
wir bei schönem Wetter auf der Wiese vor der Kapelle gemeinsam essen 
und spielen. Bringt gern eine Picknickdecke und etwas zum Picknicken 
mit!(AD)
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de
Spendenkonto: 
Evangelische Bank, IBAN:
DE83 5206 0410 0600 0060 76
Verwendungszweck: 
H3301934000001T

Pastorin:

KV:

Annabell Demera
* annabell.demera@evlka.de
Ulrike Bruns-Grimsehl
* Bruns-Grimsehl@posteo.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130-5855936

Gemeindebüro: Imke Zedler
* kg.martini.brelingen@evlka.de

Mi. 09:00 - 11:00
17:00 - 18:00

( 05130 - 2270

Küster:
 
Küsterin:
Küsterin:
Organisten:

Jens Lindenburger
* j.lindenburger@posteo.de
Michaela Neumann, Negenborn
Margit Romp, Oegenbostel
Kontakt: Jörg Eikemeier 

( 0176-50109933

( 0152- 51052213
( 05130-9751512
( 0160-97427484

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Peter Stövesand
* peter.stoevesand@evlka.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Ernst Lindmüller Str.17, 30900 Wedemark

Frank Rodewald
* fr.ro@web.de
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 015737116040 

Orgelbauverein St. Martini Brelingen e.V.
Hauptstr. 18, 30900 Wedemark

Jürgen Schnare
* juergen.schnare@arcor.de

( 05130-951495

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 5. bis 7. Klasse 18:30 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 14:30 Uhr Christel Kohne 05130 - 3186

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag - Freitag 09:00 - 18:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kinder-/Jugendbücherei: Montag 16:30 - 17:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Mittagstisch Termine in dieser Ausgabe 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Neues Blech Dienstag Bläserausbildung 17:30 -18:15 Uhr Wiebke Grimsehl 0177-4834738

Kontakte

15

* eikies@web.de
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastor: Dr. Bastian König Mellendorf
Wedemarkstraße 
28

( 05130/5840425

Pastorin: Silke Noormann (mit 50%-Stelle) Mellendorf
Kirchweg 3

( 05130/582206

Diakonin: Rebecca Wülbern ( 0151-570 179 38

Gemeindebüro: Imke Zedler
KG.Mellendorf@evlka.de

Di u. Fr 9-11 Uhr
Do 17.30-18 .30Uhr

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Angebote für Kinder und Familien finden Sie unter emilie, Seite 17

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Leitung: Anja Bellach * kts.mellendorf@evlka.de
Förderverein: Mellendorfer Regenbogen e.V. 
* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

( 05130/3257

Treffpunkt Gemeindehaus: jeden 2. und 4. Mittwoch, 16.00 Uhr im 
Brunnenzimmer (Gemeindehaus)

Ulrike Brock ( 05130/4935

Seniorencafé jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
im Gemeindesaal

Silke Noormann ( 05130/582206

Männerkreis Mellendorf: jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr Frank Rodewald ( 01573/77116040

Besuchsdienst: nach Absprache

Seniorennachmittag: jeden 3. Mittwoch im Monat , 
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus

Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

Sportliches für Senioren: Stuhlgymnastik, Dienstags 10.00 Uhr
Gymnastik für Frauen: Dienstags 11.00 Uhr

Margrit Anders
Margrit Anders

( 05130/4644

Posaunenchor Mdf/Bdf: Do., 19.30 - 21.00 Uhr
im Gemeindehaus Bissendorf

Ralph Müller ( 0151-56006837

DRK-Kartenspiel Mo., 14.00 - 17.00 Uhr, alle zwei 
Wochen im Brunnenzimmer, 
Wedemarkstr. 28

Elke Fritzenwalder ( 05130/4848

Kirchenkreisamt 
Burgdorfer Land

EKK Kassel, BIC GENODEF1EK1
IBAN: DE 85 5206 0410 0000 0060 41
Verwendungszweck: 1138 Mellendorf 
Gemeindearbeit
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MellendorfBrelingen
Jetzt anmelden zum

Konfirmations-Jubiläum
Der Kirchenvorstand der St.-Martini- 
Kirchengemeinde Brelingen hat Konfir-
mationsjubilare zu einem Festgottes-
dienst mit Abendmahl eingeladen, der 
am Sonntag, 29. September, ab 10 Uhr 
in der Brelinger Kirche gefeiert werden 
soll. Anmeldungen zum Gottesdienst 
und zu einem gemeinsamen Mittages-
sen sind noch bis zum 29. August im 
Gemeindebüro in Brelingen, Hauptstra-
ße 33, möglich.

Eingeladen sind alle Konfirmationsjubi-
lare, die vor 25 Jahren (1999) oder vor 
50 Jahren (1974) konfirmiert worden 
sind. Aber auch die Diamantene Konfir-
mation (60 J./1964), Eiserne Konfirmati-
on (65 J. /1959) und Gnadenkonfirma-
tion (70 J./1954) soll mit den Jubilaren 
gefeiert werden. Eingeladen sind auch 
die Jubiläumskonfirmandinnen und 
-konfirmanden, die nicht in der Kirchen-
gemeinde Brelingen konfirmiert worden 
sind, aber inzwischen hier wohnen.

Zur besseren Planung sind die Anmel-
dungen erforderlich. Wer auf eigene 
Kosten an dem im Schützenhaus Bre-
lingen angebotenen Mittagsbüfett teil-
nehmen will, muss sich dazu verbindlich 
anmelden. Nach dem Gottesdienst fin-
det zunächst ein Empfang im Gemein-
desaal statt. Das Essen beginnt um 
12.30 Uhr. (FB)

Die Pfarrwiese an der Martin-Müller-
Straße in Brelingen hat sich nicht nur 
immer wieder als Veranstaltungsort 
für das Dorf- und Gemeindefest oder 
als Parkplatz für den Weihnachtsmarkt 
bewährt. Vor einigen Wochen diente 
die zentral gelegene Wiese, auf der an-
sonsten Pferde weiden, gleich zweimal 

innerhalb von drei Tagen dem Rettungs-
hubschrauber Christoph IV als Lande-
platz bei Notfalleinsätzen in Brelingen. 

Die erste Landung bereitete ein ehren-
amtlicher Mitarbeiter der Kirchenge-
meinde vor, der sich auf dem Pfarrhof 
befand, als der Rettungshubschrauber 
auf der Suche nach einem Landeplatz 
über dem Zentrum von Brelingen eine 
Runde drehte. Der Mitarbeiter lief zur 
Wiese, sah, dass dort keine Pferde gras-
ten, und gab dem Hubschrauberpiloten 
per Handzeichen den Hinweis, dass er 
dort landen könnte. Wenig später setz-
te der orangefarbene Hubschrauber auf 
und der Notarzt und Rettungssanitäter 
konnten zum Einsatzort, einem häusli-
chen Notfall, gebracht werden. Später 
bedankte sich der Pilot für die vom Bo-

Rettungshubschrauber landet zweimal auf der Pfarrwiese

Verabschiedung im
Sing-mit-Gottesdienst
In einem besonderen Rahmen will die 
Kirchengemeinde Brelingen die bishe-
rige langjährige Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes, Marion Bernstorf, aus 
diesem Amt verabschieden. Marion 
Bernstorf gehört zwar weiterhin dem 
Kirchenvorstand an, hat sich aber nach 
zwölfjähriger Tätigkeit nicht erneut für 
das Amt der Vorsitzenden zur Verfü-
gung gestellt. Die Verabschiedung aus 
dem Amt findet am Sonntag, 27. Ok-
tober, in einem Sing-Mit-Gottesdienst 
statt, der um 11.30 Uhr in der Brelinger 
Kirche beginnt. Im Anschluss gibt es 
Suppe und Brot und es besteht Gele-
genheit für persönliche Gespräche. (FB)

den aus erfolgte Unterstützung.

Schon zwei Tage später nutzte der 
Christoph-IV-Pilot die Wiese erneut als 
Landeplatz. Der Notarzt wurde zu ei-
nem Unfall in den Kindergarten geru-
fen. Die Verletzung des Kindes stellte 
sich schließlich als relativ harmlos her-
aus. (FB)
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MellendorfBrelingen

Leitung:    Anke Cohrs
Bürozeit:  täglich 9.00 - 11.00 Uhr                                                        
                und nach Vereinbarung                
Adresse:   Kirchweg 3
E-Mail:     info@emilie-wedemark.de

(05130/6090841

Eltern-Kind-Spielgruppen  
im Gemeindehaus
Mdf: Sonnenzimmer 
Elze: Gemeindehaus

Jeweils Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr

Christina Börstling            (  0171-3149460
Christina@Boerstling.de   (gern per WhatsApp)

DELFI® im Sonnenzimmer
Indische Babymassage:

Dienstag                 9.15 - 10.45 Uhr 
Dienstag                11.15 - 12.15 Uhr 

Nadine Biester
Nadine@Biester.info

(  0174-5875266
( 

DELFI® im Sonnenzimmer Donnerstag:           Neuer Kurs im Januar 2025 Marylee Meditz
info@marylee.de

(  0174-6611883

Musizieren mit Kindern 
Glöckchenkinder (1,5 -3 J.)

Informationen direkt bei Maren Eikemeier Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de

( 05130-9733 976 
( 0160- 2744493

Rasselbande Mini (3 – 3,5 J.) 
Rasselbande (3 – 5 J.)

Mo., nach Absprache
Di., Nachmittag nach Absprache

                          

Spatzenchor (5 J. – 1. Kl.) Di.,  Nachmittag nach Absprache

Drei weitere Chöre für die 
älteren Kinder

in Brelingen Sabine Kleinau-Michaelis ( 05130-373306

Offener Eltern-Baby-Treff 
(0 – 2 Jahre) 
Im Sonnenzimmer

Donnerstag,  15.30 – 17.00 Uhr                                   Stefka Schulze
(kostenlos für Eltern & ihre Babys) 

( 0172-3936037

Offener Eltern-Kind-Treff 
(2 – 4 Jahre)
im Sonnenzimmer

Mittwoch, 15.30 – 17.00 Uhr                                                    Stefka Schulze
(kostenlos für Eltern & ihre Kinder)

( 0172-3936037

Kinderyoga  
im Sonnenzimmer:

Montag und/oder Donnerstag                                    Silviya Terziyska  
15.45 -16.30 Uhr Kindergartenkinder (4 - 6 Jahre)       Info@kinderyogasilvi.de 
16.30 - 17.30 Uhr Grundschulkinder (7 - 9 Jahre)

LAUFMAMALAUF in Brelingen Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr                                                     Inna Siebert ( 01590-2412174

Kontakte des Ev. Familienzentrums emilie in der Wedemark

Elterncafé 
mittwochs von 9.30 - 11.00 Uhr 
Kirchweg 3, im Brunnenzimmer im 
Gemeindehaus

Sie finden den Weg zum 
Familienzentrum emilie 

auch auf unserer 
Homepage

– jetzt auch über den 
QR-Code! 

Hilfe für Betroffene von sexualisierter Gewalt in Kirche und Diakonie
Zentrale Anlaufstelle HELP

Unabhängige Information und Unterstützung für Betroffene von sexualisierter  
Gewalt in evangelischer Kirche und Diakonie
Telefon:  0800 5040112 (kostenfrei und anonym), 
E-Mail:   zentrale@anlaufstelle.help, Webseite: www.anlaufstelle.help
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Freud und Leid Mellendorf

Jubelkonfirmation
am 01.09.2024 um 10:00 Uhr 
in St. Georg Mellendorf
Wir feiern Ihr Konfirmationsjubiläum. 
Für die Konfirmationen der Jahrgänge 
1998, 1999, 1973, 1974, 1963, 1964, 
1953, 1954 und älter wollen wir in ei-
nem feierlichen Gottesdienst der Konfir-
mation gedenken.
Im Anschluss an den Festgottesdienst 
mit Abendmahl werden wir gemeinsam 
im Gemeindehaus (Kirchweg 3) zu Mit-
tag essen und es wird Kaffee und Ku-
chen geben. Wir erbitten eine Kosten-
umlage von 15 Euro.
Unsere Einladung ist gleichzeitig mit 
einer Bitte verbunden: Bitte sagen Sie 
den Jubelkonfirmationstermin den Ju-
belkonfirmanden Ihrer Jahrgänge unter-
einander weiter, damit möglichst viele 
teilnehmen können. Auch die aus der 
Kirche Ausgetretenen sind herzlich zum 
Konfirmationsjubiläum eingeladen. Alle 
sind willkommen, die sich Gottes Segen 
wünschen.
Wer seine Jubelkonfirmation gern mit 
uns feiern möchte, den bitten wir, sich 
im Gemeindebüro anzumelden: 
Ev.-luth. St.-Georgs-Kirchengemeinde 
Mellendorf, Kirchweg 3, 30900 Wede-
mark, Telefon: 05130 / 2573
E-Mail: KG.Mellendorf@evlka.de
Bei Ihren Anmeldungen zur Jubelkonfir-
mation geben Sie bitte folgende Daten 
an:
• Vor- und Zunamen,                        
   ggfs. Geburtsnamen
• Konfirmationsjahrgang und –jubilä-
um
• Konfirmationskirche
• Anschrift, Telefonnummer und ggfs   
   Mail-Adresse

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Pastor Dr. König
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Freud und Leid Brelingen

Falls wir etwas übersehen oder versehentlich fehlerhaft gedruckt haben sollten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter (2270.

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist,
spricht der Herr, 

und nicht auch ein Gott, 
der ferne ist? 

Jeremia 23,23 (L)



20 21

Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land – Diakonisches Werk: 

Außenstelle Großburgwedel
Im Mitteldorf 3, Burgwedel

Allgemeine soziale Beratung / Kirchenkreissozialarbeit
Mutter- und -Kind-Kurenberatung und -vermittlung
Fachstelle für Sucht & Suchtprävention

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11
( 05136/ 8973-30

Außenstelle Langenhagen
Walsroder Str. 141, Langenhagen

Allgemeine soziale Beratung / Kirchenkreissozialarbeit
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Senioren-Handwerker-Service

( 0511/7403-613
( 0511/7403-505
( 0151/5322 8873

Lebensberatungsstellen

Langenhagen: Ostpassage 3, 30853 Langenhagen         Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr

Isernhagen: Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen
Mellendorf: Gilborn 6, 30900 Wedemark  Offene Sprechstunden Do. 17 - 18 Uhr

( 0511/72 38 04

( 0511/72 38 07
( 05139/892828

Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf

Die Gruppe trifft sich dienstags um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 28, und ist für Betroffene und Angehörige zuverlässiger Ort, 
gute Gemeinschaft  und verschwiegener Ansprechpartner (A.Effinghausen, Tel.: 05071/1255 und K. Hein, Tel.: 05130/925636).

Landesynode fasst Beschlüsse zur Stärkung der Arbeit
gegen Sexualisierte Gewalt in der Kirche

Vom 5. bis  8. Juni 2024 hat sich die Landessynode der Evang-lutherischen Landeskirche Hannovers in der Stiftskirche des Klosters Loc-
cum zu ihrer X. Tagung getroffen. Der Themenschwerpunkt des Kirchenparlaments am Freitag (7.6.2024) stand unter der Überschrift 
„Prävention, Intervention und Aufarbeitung sexualisierter Gewalt in der Landeskirche“. Rednerin zu Beginn der Synodendiskussionen 
war Nancy Janz, die selbst als betroffene Person sexualisierte Gewalt in der Landeskirche Hannovers erlebt hat. Im Anschluss sprachen 
die Mitglieder der Landessynode in Kleingruppen mit weiteren betroffenen Personen. In der Plenardebatte brachten die Vorsitzenden 
der beiden Synodalgruppen, Dr. Bettina Siegmund und Ruben Grüssing, ein gemeinsames Statement ein. Darin heißt es: „Wir haben 
sexualisierte Gewalt als Thema in seiner umfassenden Bedeutung nicht erkannt. Unsere Verantwortung ist es, die Auswirkungen von 
sexualisierter Gewalt für betroffene Personen mitzudenken und in unsere Beratungen und Beschlüsse sowohl in der Prävention als 
auch in Intervention, Hilfe und Aufarbeitung einzubeziehen. Dieser Verantwortung sind wir in der Vergangenheit nicht gerecht ge-
worden. [...]. Mit diesen Maßnahmen wollen wir sicherstellen, dass das Thema die notwendige Aufmerksamkeit und Unterstützung 
erhält sowie grundlegend und fortwährend in unserer Kirche verankert wird.“ Weitere Beschlüsse wird die Landessynode während ih-
rer nächsten Tagung vom 26. bis 29. November 2024 
treffen. Im Zentrum wird dann die Umsetzung der 
Ergebnisse stehen, die das Beteiligungsforum Sexuali-
sierte Gewalt von Evangelischer Kirche in Deutschland 
(EKD), Diakonie und Vetreter:innen von betroffenen 
Personen aktuell gemeinsam erarbeitet und die von 
EKD-Gremien beschlossen werden.  

Pastor Benjamin Simon-Hinkelmann, Pressespre-
cher der Landeskirche Hannovers

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trau-
er Unterstützung? Wenden Sie 
sich an unsere Koordinatorin 
Ute Rodehorst, die Sie unter Tel.: 
05139/9703431 erreichen. Sie fin-
den uns in Großburgwedel,  Auf 
dem Amtshof 3, zu folgenden Zei-
ten: Di 9 - 12 Uhr  &  Do 17 - 19 Uhr.

Kircheneintritt
Wenn Sie sich zum evangelisch-luthe-
rischen Glauben bekennen und die Kir-
chengemeinde in Ihrem Wohnort stär-
ken wollen, dann werden Sie Mitglied 
dieser Kirchengemeinde. Sprechen Sie 
gerne die Pastorin oder den Pastor an 
oder wenden Sie sich an das Pfarrbüro 
in Brelingen oder Mellendorf.
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Jugend in den Gemeinden

Mit Gott am Lagerfeuer
Nach den Sommerferien lädt die Evan-
gelische Jugend im Kirchenkreis junge 
Menschen an vier Abenden ans Lager-
feuer ein. Das Motto „Mit Gott am La-
gerfeuer“ wollen wir ganz wörtlich neh-
men und über uns und unseren Glauben 
nachdenken und ins Gespräch kommen. 
Wir wollen singen und beten, quat-
schen und essen. Herzliche Einladung!

Mit knapp 140 Menschen waren die fünf Kirchengemeinden 
der Wedemark im Juni zum ersten Mal auf gemeinsamer Kon-
fiFahrt. Drei Tage lang haben 117 Konfis mit dem 21-köpfigen 
Team gemeinsam ihren Glauben gelebt. Die Fahrt stand unter 
dem Motto „Made by God“. 

„Ich fand den Actionbound, die Workshops und den Wettbe-
werb zwischen Teamenden und Konfis richtig cool“, berich-
tet ein Konfi begeistert. Und eine Teilnehmerin hält fest: „Mir 
haben die Andachten 
sehr gut gefallen. Das 
Singen mit allen zu-
sammen hat mir auch 
sehr viel Spaß ge-
macht.“ Neben dem 
vielfältigen Programm 
war auch der Taufgot-
tesdienst, in dem 10 
Konfis im Steinhuder 
Meer getauft wurden, 
für viele ein besonde-
res Erlebnis. (RW)

Skate to Church
Am Freitag, den 20.09. 
heißt es wieder „Skate 
to Church“. Gemeinsam 
fahren wir mit Inlinern 
und Fahrrädern durch 
die Wedemark. Weitere 
Infos hier: www.kirchen-
kreisjugenddienst.com/
skate-to-church.html 

 Mit Gott am Lagerfeuer
Nach den Sommerferien lädt die Evangelische Jugend im Kir-
chenkreis junge Menschen an vier Abenden ans Lagerfeuer 
ein. Das Motto „Mit Gott am Lagerfeuer“ wollen wir ganz 
wörtlich nehmen und über uns und unseren Glauben nach-
denken und ins Gespräch kommen. Wir wollen singen und 
beten, quatschen und essen. Herzliche Einladung! (RW)

Bericht von der ersten regionalen KonfiFahrt 2024

Brelingen
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Jugend in den Gemeinden
Ulrike Bruns-Grimsehl ist
die neue KV-Vorsitzende
Der im März gewählte und Anfang Juni 
in sein Amt eingeführte neue Kirchen-
vorstand (KV) der Kirchengemeinde 
St. Martini Brelingen hat seine konsti-
tuierende Sitzung absolviert. Die acht 
Mitglieder wählten aus ihren Reihen 
Ulrike Bruns-Grimsehl zur neuen Vorsit-
zenden, stellvertretende Vorsitzende ist 
Pastorin Annabell Demera.

Die bisherige Vorsitzende Marion Bern-
storf, die dieses Amt zwölf Jahre inne-
hatte und dem Kirchenvorstand seit 
18 Jahren angehört, kandidierte nicht 
erneut für den Vorsitz. „Ich will mich 
in den nächsten Jahren im Kirchenvor-
stand um Projekte kümmern und den 
Besuchsdienstkreis verstärken“, sagte 
Marion Bernstorf. Mehrere Vakanzen in 
den vergangenen Jahren und der hohe 
Anteil an Verwaltungsarbeit haben ihr 
dafür bisher kaum Zeit gelassen.

In dem Einführungsgottesdienst wur-
den die bisherigen Kirchenvorsteher 
Jutta Schräpel und Sabine Jakob verab-
schiedet. Beide hatten sich nicht erneut 
zur Wahl gestellt.

Die neue Vorsit-
zende und ihre 
Stellvertreterin 
sind zunächst für 
drei Jahre gewählt. 
Die Wahlperiode 
für den Kirchen-
vorstand beläuft 
sich auf sechs Jah-
re. Nach drei Jah-
ren, so sieht es die 
Wahlordnung vor, 
können die Amtsin-
haberinnen und der 
KV neu entschei-

den oder den Status quo bestätigen.
Dem neuen Kirchenvorstand gehören 
neben Ulrike Bruns-Grimsehl und Pasto-
rin Annabell Demera noch Marion Bern-
storf, Carsten Grube, Heinrich-Wilhelm 
Hemme, Achim Pape, Julia Runge, Tim 

Ein Buch zum 175-jährigen Jubiläum der Kirche St. Martini
Nach einer Bauzeit von nur gut eineinhalb Jahren war sie fertiggestellt und konn-
te am dritten Advent 1849 eingeweiht werden. Die Brelinger Kirche St. Martini 
feiert in diesem Jahr Jubiläum, sie wird 175 Jahre alt. Aus diesem Anlass soll noch 
vor Weihnachten ein Buch erscheinen, dass die Kirche in den Mittelpunkt rückt, 
aber auch die Geschichte der Brelinger Kirchengemeinde, die deutlich älter ist, in 
den Blick nimmt.
Dieser Aufgabe hat sich Hans-Jürgen Weiß angenommen, der gemeinsam mit 
Wolf-Rüdiger Maurer, der vor allem für das Lay-out zuständig ist, an dem Werk 
arbeitet. Als Grundlage des Buches dienen die Ausarbeitungen von Jens Nielsen, 
die er vor einigen Jahren der Kirchengemeinde angeboten hat. „Wir haben seinen 
Text neu strukturiert und ergänzt zu einer Geschichte der Brelinger Kirchenge-
meinde mit dem Schwerpunkt des Hellner-Kirchbaus“, erzählt Hans-Jürgen Weiß, 
der auch für die Fotos zuständig ist. Unterstützt werden Weiß und Maurer durch 
eine Gruppe mit Harald Platte, Klaus 
Mencke und Lisa Sacht, die für Zuar-
beit und Lektorat zuständig sind. 

Vorfinanziert wird das Buchprojekt 
durch den Orgelbauverein der Kir-
chengemeinde sowie durch zwei grö-
ßere Spenden. „Das Buch wird in ei-
ner sehr wertigen Ausgabe mit einer 
Fülle von Bildern und einem Umfang 
von mehr als 200 Seiten erscheinen“, 
macht Hans-Jürgen Weiß auf das Er-
gebnis neugierig. 

In acht Kapiteln gibt es für den Leser viele Informationen. Weiß und Maurer ha-
ben sich mit der Orts- und Kirchengeschichte Brelingens befasst, haben alte Kir-
chenbücher gewälzt, stellen den Architekten der Kirche, Ludwig Hellner, sowie 
die Entwicklung dieser inzwischen dritten Brelinger Kirche vor. In den letzten 
Kapiteln kommen die Autoren über die Jahre des Zweiten Weltkrieges  in der 
Neuzeit an, beschreiben, was heute Kirche in Brelingen ausmacht, und stellen die 
Gruppen und Chöre der Kirchengemeinde vor. 

Hans-Jürgen Weiß hofft, dass das Buch bis zum Jubiläums-Festgottesdienst im 
November fertig ist. Dann kann es als Weihnachtsgeschenk eingeplant werden. 
(FB)

Diese Sandsteintafel an der Ostseite der 
Kirche verrät das Baujahr 1848/49.

Schräpel und Volker Zaum an. Die Be-
setzung mehrerer Ausschüsse, in die 
auch externe Mitglieder berufen wer-
den können, will der KV in seiner Au-
gust-Sitzung vornehmen. (FB)

Ulrike Bruns-Grimsehl

Brelingen



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander Einschulungsgottesdienste
Hellendorf: Alle Einschulungskinder 
und ihre Familien aus Hellendorf sind 
herzlich eingeladen, am 9.8.24 um 
17:00 Uhr in der Kapelle in Hellendorf 
einen Einschulungsgottesdienst zu fei-
ern. Die Einladung erhalten Sie über die 
Grundschule Hellendorf.

Mellendorf: Alle Einschulungskinder 
und ihre Familien aus Mellendorf feiern 
am 10.8.24 Einschulungsgot-
tesdienst in der St.-Georgs-
Kirche. Die Einladung erhalten 
Sie über die Grundschule Mel-
lendorf.

Brelingen: Alle Kinder, die am 
10. August in die Grundschule 
in Brelingen eingeschult werden, sowie 
deren Eltern, Geschwister, Großeltern 
und Paten lädt die Kirchengemeinde St. 
Martini zu einem Einschulungsgottes-
dienst ein, der um 9 Uhr mit Pastorin 
Annabell Demera in der Brelinger Kirche 
beginnt. (FB)

Weltraum-Gottesdienstreihe 
13.10., 3.11., 10.11. 

jeweils 17.00 Uhr in St.Georg
Mellendorf

Feiern Sie mit uns drei Gottesdienste der beson-
deren Art in St. Georg und erkunden Sie mit uns 
die Weiten des Universums. Der Kirchraum wird 
durch Lichtinstallationen verwandelt. Die musi-
kalische Begleitung führt uns bis zur Unendlich-
keit und noch viel weiter. Stay tuned…

Wir freuen uns auf Sie!
Jochen Pietsch

Silke Noormann
Dr. Bastian König

Sommerkirche 2024  – Thema: Unterwegs
04.08.2024

10:00 Uhr Elze (mit Taufen) Maik Schwarz

11:11 Uhr Bissendorf (mit Taufe) Christina Ernst & 
Thorsten Buck

Bissendorf: Afghanistan – Wo bist du?
Die Amnesty-Gruppe Hannover-Nordost und die Michae-
lis-Kirchengemeinde laden am 20. Oktober um 15 Uhr 
(bis 17.30 Uhr) zu einer Afghanistan-Veranstaltung im 
Gemeindehaus ein. Wir möchten Sie mitnehmen auf eine 
Reise in ein Land mit einer bedeutenden Kultur und Ge-
schichte und in der Gegenwart mit einer umkämpften 
Suche nach Demokratie, Bildungschancen und Sicher-
heit. Welche Herausforderungen hat das Land menschen-
rechtlich zu bewältigen? Verschiedene Vorträge geben 
auf diese Fragen Antwort. Auch Mira und Sulaiman (bei-
de ortsansässig in Bissendorf und mit afghanischen Wur-
zeln) teilen ihre persönliche Perspektive. Im Anschluss 
gibt es bei Tee und Kulche (afghanisches Gebäck) 
Zeit für Begegnungen und Gespräche. (AD)


